
gebrochener Willenskräfte und Macht-Begierden, warfen
sich auf schwächere, gesittetere, friedlichere, vielleicht
handeltreibende oder viehzüchtende Rassen, oder auf alte
mürbe Kulturen, in denen eben die letzte Lebenskraft
in glänzenden Feuerwerken von Geist und Verderbnis
verflackerte. Die vornehme Kaste war im Anfang immer
die Barbaren-Kaste: ihr Übergewicht lag nicht vorerst
in der physischen Kraft, sondern in der seelischen, —
es waren die ganzeren Menschen (was auf jeder Stufe
auch so viel mit bedeutet als „die ganzeren Bestien" —).

258.

Korruption, als der Ausdruck davon, daß innerhalb
der Instinkte Anarchie droht, und daß der Grundbau
der Affekte, der „Leben" heißt, erschüttert ist: Korrup¬
tion ist, je nach dem Lebensgebilde, an dem sie sich
zeigt, etwas Grundverschiedenes. Wenn zum Beispiel
eine Aristokratie, wie die Frankreichs, am Anfänge der
Revolution, mit einem sublimen Ekel ihre Privilegien
wegwirft und sich selbst einer Ausschweifung ihres mora¬
lischen Gefühls zum Opfer bringt, so ist dies Korruption:
— es war eigentlich nur der Abschlußakt jener Jahr¬
hunderte dauerndenKorruption, vermöge deren sie Schritt
für Schritt ihre herrschaftlichen Befugnisse abgegeben
und sich zur Funktion des Königtums (zuletzt gar
zu dessen Putz und Prunkstück) herabgesetzt hatte. Das
Wesentliche an einer guten und gesunden Aristokratie
ist aber, daß sie sich nicht als Funktion (sei es des
Königtums, sei es des Gemeinwesens), sondern als dessen
Sinn und höchste Rechtfertigung fühlt, — daß sie des¬
halb mit gutem Gewissen das Opfer einer Unzahl Men¬
schen hinnimmt, welche um ihretwillen zu unvoll¬
ständigen Menschen, zu Sklaven, zu Werkzeugen herab¬
gedrückt und vermindert werden müssen. Ihr Grund¬
glaube muß eben sein, daß die Gesellschaft nicht um
der Gesellschaft willen dasein dürfe, sondern nur als
Unterbau und Gerüst, an dem sich eine ausgesuchte Art
Wesen zu ihrer höheren Aufgabe und überhaupt zu einem
höheren Sein emporzuheben vermag: vergleichbar jenen
sonnensüchtigen Kletterpflanzen auf Java — man nennt
sie Sipo Matador —, welche mit ihren Armen einen
Eichbaum so lange und oft umklammern, bis sie endlich,
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